
Online Befragung der
FGB/GBA

Operationalisierung

(I) Ausdifferenzierung von
Professuren in Lehr- und
Forschungsprofessuren

I.a)
Inwieweit
sind
LP/FP
bisher
überhaupt
eingerichtet
worden?
I.b) Wird in den
Personalkategorien LP/FP das
Reputationsgefälle zwischen
Lehre und Forschung
reproduziert?
I.c) Erfolgt die Besetzung von
LP/FP entlang
geschlechtsbezogener
Zuweisungen(weibliche Lehre;
Männliche Forschungs

(II) W-Besoldung

II.a. Inwieweit
reproduzieren die
universitären Verfahren
der Leistungsmessung
und -annerkennung das
Reputationsgefälle
zwischen Lehre und
Forschung
II.b Inwieweit erlangt
Geschlecht Bedeutung in
den Verfahren der
Leistungsmessung und
-anerkennung im Rahmen
der W-Besoldung.
IIc Welche Bedeutung hat die Flexibilisieruing der
Besoldung für die Geschlechterungleichheiten in der Gruppe
der Professorinnen und Professoren
II.D. Kontextinformationen

(IV) Universitäts- und
Gleichstelltungspolitik

IV.A) Möglichkeiten und Grenzen universitärer
Gleichstellungspolitik

IV.B) Arbeitssituation und
-bedingungen der universitären
FGBs

IV.C) Zur Person FGB
IV.D) Stellenwert (Besoldung,
Berufung, FP/LP) in allt. Arbeit
der FGB

(III) Berufungsverfahren

III.A. Inwieweit reproduzieren die universitären
Verfahren der Leistungsmessung und -
anerkennung das Reputationsgefälle zwischen
Lehre und Forschung

III.B. Inwieweit und wie erlangt
Geschlecht Bedeutung in den
Berufungsverfahren?

III.C. Bestehen Unterschiede zwischen
Berufungsverfahren für "klassische"
Professuren und für Lehr und für LP/FP

III.D (Kontextinfos): Wie hoch
ist Formalisierungsgrad von
Berufungsverfahren an Unis.
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